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Technologieführer
Wir haben unseren Ruf durch jahrzehntelange technische 
Spitzenleistungen erworben. Unsere Reise begann vor über 
50 Jahren als Teil der SKF Gruppe, einem weltweit führen-
den Technologieanbieter. 
Unsere Geschichte hat uns die Kompetenz verliehen, konti-
nuierlich neue Technologien zu entwickeln und sie zur 
Herstellung von Spitzenprodukten einzusetzen, die unseren 
Kunden einen Wettbewerbsvorteil bieten. 
Im Jahr 2019 wurden wir unabhängig und änderten unseren 
Namen in Ewellix. Wir sind stolz auf unser Erbe. Dies gibt 
uns eine einzigartige Grundlage, auf der wir ein agiles 
Unternehmen mit technischer Exzellenz und Innovation als 
unseren Kernstärken aufbauen können.

Globale Präsenz und lokale Unterstützung 
Dank unserer globalen Präsenz sind wir in der Lage, 
Standardkomponenten und kundenspezifische Lösungen 
weltweit zu liefern und einen umfassenden technischen und 
anwendungsbezogenen Support zu bieten. Unsere qualifi-
zierten Ingenieure unterstützen Sie dabei, die Konstruktion, 
den Betrieb und die Wartung von Anlagen zu optimieren und 
so die Produktivität und Zuverlässigkeit zu verbessern sowie 
gleichzeitig die Kosten zu senken. Bei Ewellix liefern wir 
nicht nur Produkte, sondern entwickeln integrierte Lösungen 
für unsere Kunden. 

Mit Tradition in Innovation

Ewellix ist ein weltweit tätiger Hersteller von Lineartechnik und elektrischen Antriebslösungen.
Unsere modernen Produktlösungen wurden entwickelt, um die Leistung Ihrer Anwendung zu 
erhöhen:  die Betriebszeit zu maximieren, den Wartungsaufwand zu reduzieren sowie  die 
Sicherheit zu verbessern und um Energie zu sparen. Wir entwickeln Antriebslösungen, die in 
der Montageautomation, in medizinischen Anwendungen, in mobilen Maschinen und in vielen 
weiteren industriellen Anwendungen eingesetzt werden.

Schaeffler Gruppe - Wegbereiter der 
Lineartechnik
Ewellix ist seit 2023 im Besitz der Schaeffler Gruppe.
Als weltweit führender Automobil- und Industriezulieferer 
treibt die Schaeffler Gruppe seit über 75 Jahren bahnbre-
chende Erfindungen und Entwicklungen in den Bereichen 
Bewegung und Mobilität voran. 
Mit innovativen Technologien, Produkten und 
Dienstleistungen für Elektromobilität, CO2-effiziente 
Antriebe, Industrie 4.0, Digitalisierung und erneuerbare 
Energien ist das Unternehmen ein zuverlässiger Partner, um 
Bewegung und Mobilität effizienter, intelligenter und nach-
haltiger zu machen. 
Schaeffler fertigt hochpräzise Komponenten und Systeme für 
den Antriebsstrang und das Fahrwerk sowie Wälz- und 
Gleitlagerlösungen für eine Vielzahl von industriellen 
Anwendungen.
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Bewährte Engineering-Kompetenz

Engineering-Lösungen für die Zukunft
Wir arbeiten für eine Vielzahl von Branchen, in denen un-
sere Lösungen wichtige Funktionen für unternehmenskriti-
sche Anwendungen bieten.
Für die Medizintechnik fertigen wir Präzisionskomponenten 
zum Einsatz in medizinischen Geräten.
Unsere tiefe Kenntnis von Systemen zur Montageautomation 
beruht auf jahrzehntelanger Forschung an fortschrittlichen 
Automatisierungskomponenten und -techniken.
Unser umfassendes Wissen über mobile Maschinen er-
möglicht das Angebot von leistungsstarken, zuverlässigen 
elektromechanischen Lösungen für die härtesten 
Einsatzbedingungen. Für den industriellen Vertrieb bieten 
wir unseren Partnern Kompetenz in der Lineartechnik, damit 
sie ihre Kunden effizienter beliefern können.

Wir bieten Exzellenz
Wir verfügen über ein einzigartiges Verständnis von line-
artechnischen Lösungen und darüber, wie diese sich in die 
Kundenanwendungen integrieren lassen, um 
Höchstleistungen und maximale Maschineneffizienz zu 
ermöglichen.
Wir helfen unseren Kunden, indem wir Produkte entwi-
ckeln, die schneller und länger arbeiten und dabei sicher und 
nachhaltig sind.
Wir bieten eine große Auswahl an Linearkomponenten und 
elektromechanischen Aktuatoren, zur Ausstattung sämtli-
cher Automatisierungsanwendung, und helfen dadurch  
unseren Kunden, die Produktivität zu steigern, ihren 
Fußabdruck, Energieverbrauch und Wartungsaufwand 
zu senken.

Die Lineartechnik-Branche ist im Wandel. Lösungen, die die Umweltbelastung verringern
und neue Technologien nutzen, sind das Gebot der Stunde. Mit unserem technischen
Know-how und unserer Fertigungskompetenz helfen wir unseren Kunden, ihre
Herausforderungen zu meistern.

Hub- und Verstellsysteme Kugel- und Rollengewindetriebe Linearführungen



Introduction
Lorem ipsum

1
Einleitung
• Kosteneffizienz
• Kontrollierbarkeit
• Stabilität



55

Ein le itung

1
Kerntechnologien

  
Ewellix bietet eine große Produktauswahl bzw. Vielfalt an  
elektromechanischen Linearantrieben mit verschiedenen 
Designs und Konfigurationen für generelle oder auch spe-
zielle industrielle Anwendungen von hohen Tragzahlen und 
hohen Geschwindigkeiten bis leisen und ästhetisch gestalte-
ten Antrieben. (⮑ Abb. 1)

Hochleistungsaktuatoren 
Unser Angebot an hochbelastbaren Antrieben erfüllt die 
Anforderungen anspruchsvoller industrieller Anwendungen 
mit hohen Lasten und Geschwindigkeiten in kontinuierlichem 
Betrieb. Diese Antriebe bieten die beste Steuerbarkeit und 
Zuverlässigkeit für programmierbare Bewegungsabläufe. 
(⮑ Abb. 2)

Teleskopsäulen
Ewellix Hub- und Verstellsysteme enthalten eine Vielzahl von 
Teleskopsäulen. Leise, robust, leistungsstark oder im attrak-
tiven Design – Ewellix Teleskopsäulen erfüllen auch höchste 
Anforderungen. (⮑ Abb. 3)

Steuerungen
Ideal zur Systemsteuerung von Teleskopsäulen. Ewellix 
Steuerungen bieten dazu Anschlüsse für Fuß-, Hand- oder 
Tischschalter. (⮑ Abb. 4)

Bedienelemente 
Ewellix bietet verschiedene Bedienelemente an, um die 
Position Ihrer Geräte zu steuern.
Das Sortiment umfasst:

•	 Handschalter
•	 Fußschalter
•	 Tischschalter

Diese Schalter können mit Steuerungen für Linearantriebe 
und Teleskopsäulen oder direkt mit den Geräten mit eige-
nem Wechselstromnetzteil verwendet werden.

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3

Abb. 4

Antriebstechnik 
Unsere umfangreichen Erfahrungen und Kenntnisse von Antriebsystemen ermöglicht es 
uns, die anspruchsvollsten Anforderungen für Linearantriebe, Teleskopsäulen und 
Steuergeräte zu erfüllen.
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Kugel- und Rollengewindetriebe
Für Anwendungen, die ein Antriebssystem erfordern, das Drehbewegung in eine lineare 
Bewegung umwandelt, bieten wir ein umfangreiches Lösungsspektrum inklusive gerollter 
Kugelgewindetriebe, Rollengewindetrieben und geschliffenen Kugelgewindetrieben.

Abb. 5

Abb. 6

Abb. 7

Miniatur-Kugelgewindetriebe
Ewellix Miniatur-Kugelgewindetriebe sind sehr kompakt mit 
hoher Laufruhe (⮑ Abb. 5).

Gerollte Kugelgewindetriebe
Wir bieten mehrere, hochpräzise Umlaufsysteme an, um die 
meisten Anwendungsanforderungen abzudecken.
Ein Umkehrspiel dabei kann reduziert oder gar vollständig 
eliminiert werden (⮑ Abb. 6).

Geschliffene Kugelgewindetriebe
Ewellix Kugelumlaufspindeln bieten erhöhte Steifigkeit und 
Präzision. 

Rollengewindetriebe
Ewellix Rollengewindetriebe gehen weit über die Grenzen 
von Kugelgewindetrieben hinaus und bieten ultimative 
Präzision, Steifigkeit, hohe Geschwindigkeit und 
Beschleunigung. Spiel kann reduziert oder beseitigt werden. 
Für sehr schnelle Bewegungen stehen hohe Steigungen zur 
Verfügung (⮑ Abb. 7).
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Linearführungstechnologie
Für optimale Lösungen im Bereich Führungen bietet unsere Produktpalette 
Wellenführungen, Profilschienenführungen und Präzisionschienenführungen.

Linearkugellager 
Kostengünstig, einfach und selbstjustierend, Ewellix 
Wellenführungen mit unbegrenztem Hub, einstellbarer 
Vorspannung und hervorragender Dichtungsleistung sind 
auch in korrosionsbeständiger Ausführung erhältlich und di-
rekt als vormontierte Einheit im Aluminiumgehäuse erhältlich 
(⮑ Abb. 8).

Präzisions-Schienenführungen 
Mit einer Reihe von modularen Optionen verfügen Ewellix 
Präzisionsschienenführungen über verschiedene 
Rollelemente und Käfige. Diese Führungen zeichnen sich 
durch hohe Präzision, hohe Tragfähigkeit, Steifigkeit und 
ACS, einer Technik gegen “Käfigwandern”, aus. Verfügbar 
auch als einbaufertiges Kit (⮑ Abb. 9).

Profilschienenführungen
Mit unbegrenztem Hub durch gestoßene Systeme und her-
vorragender Steifigkeit um Momentenbelastungen aus allen 
Richtungen standzuhalten, Ewellix Profilschienenführungen 
sind montagefertig, einfach zu warten und extrem zuverläs-
sig. Sie sind sowohl in Kugel- als auch in Rollenvariante, so- 
wie in Standard- und Miniaturgrößen erhältlich  (⮑ Abb. 10).

Abb. 10

Abb. 8

Abb. 9

Die im Katalog verwendeten Begriffe sind in einem Glossar 
auf Seite 290 aufgeführt. 
Verwendete Symbole sind auf der Seite 294 beschrieben.
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Produktübersicht

Linearantriebe
Elektromechanische Linearantriebe ermöglichen präzise, kontrollierte und wiederholbare 
Druck- und Zugbewegungen in Linearantriebsanwendungen. Linearantriebe bieten eine 
effiziente, nahezu wartungsfreie und umweltfreundliche Alternative zu hydraulischen oder 
pneumatischen Antrieben.

1.	 Vordere Befestigung
2.	 Innenrohr oder Druckrohr
3.	 Spindel
4.	 Mutter
5.	 Elektromotor
6.	 Getriebe
7.	 Elektrischer Anschluss
8.	 Hintere Befestigung
9.	 Außenrohr oder Schutzrohr
10.	Dichtungssystem

1
2

3
4

9

5
6 7

10

8

Aktoren mit modularem Aufbau und offener Architektur bie-
ten die Möglichkeit, Komponenten auszuwählen und zu inte-
grieren, um kundenspezifische Lösungen in einem beste-
henden Bauraum zu realisieren. Das Anwendungspotential 
erweitert sich mit der Einführung von Technologien für spezi-

elle Zwecke, wie Hall-Sensoren, Endschalter, Potentiometer, 
Rutschkupplungen oder Sicherungsmuttern. Ausgestattet 
mit gebürstetem Gleichstrommotor oder 
Wechselstrommotor, beträgt die Einschaltdauer bis zu 20%, 
bei einem AC-Motor sogar bis zu 40%.
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Teleskopsäulen
Teleskopsäulen ermöglichen präzise, kontrollierte und wiederholbare Hubbewegungen in 
Linearantriebsanwendungen, auch mit Torsions- und nicht mittig angreifenden Belastungen.
Teleskopsäulen mit modularem Aufbau und offener 
Architektur bieten die Möglichkeit, Komponenten wie 
Linearantriebe oder Antriebe auszuwählen und zu integrie-
ren, um kundenspezifische Lösungen innerhalb bestehender 
Aluminiumprofile zu realisieren.
Das Anwendungspotenzial erweitert sich mit dem 
Hinzufügen passender Technologien für bestimmte 

Einsatzwecke, wie z.B. Hall-Sensoren, Grenzwertelektronik 
und Schalter, aber auch integrierte Schaltkreise für Netzteile 
und Motorsteuerung. Ausgestattet mit Bürsten DC-Motor 
oder AC-Motor, ist die Einschaltdauer bis zu 10% bei maxi-
maler Last.

1.	 Innenrohr
2.	 Außenrohr
3.	 Spindel und Mutter
4.	 Kabeldurchführungen
5.	 Spannungsversorgung
6.	 Elektromotor
7.	 Getriebe
8.	 Steuerplatine
9.	 Anschlüsse

1

2

3

6

4

7

5

8

9
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Gewindetriebe 
Kugel- und Rollengewindetriebe sind 
die Kernkomponenten für den Bau von 
Elektrozylindern. Sie übertragen die 
Drehbewegungen des Motors in lineare 
Bewegungen. Dabei hat deren 
Effizienz, Last- und 
Geschwindigkeitspotenzial einen sehr 
großer Einfluss auf die Leistung von 
Elektrozylinder.
Dank Ewellix jahrzehntelanger 
Erfahrung bei der Herstellung von 
Kugel- und Rollengewindetrieben und 
dank der fortlaufenden 
Weiterentwicklung von Produkten und 
Verfahren kann Ewellix ihren Kunden 
heute in puncto Gewindetriebe 
Präzisionslösungen anbieten, die sich 
für die meisten Anwendungen eignen 
und dabei Effizienz, Präzision, 
Strapazierfähigkeit und hochwertige 
Qualität gewährleisten. Alle 
Gewindetriebe sind aus hochfesten 
Materialien mit spezieller 
Wärmebehandlung.

Gleitspindel
Diese Spindeln übertragen das 
Drehmoment durch direkte 
Gleitreibung in eine lineare Bewegung 
Eine typische Baugruppe besteht aus 
einer Stahlspindel und einer 
Kunststoffmutter.
Einige der elektrischen Zylinder sind 
mit diesen Gewindespindeln ausge-
stattet, die durch einen relativ hohen 
Reibungskoeffizienten gut geeignet für 
für selbstsichernde Anwendungen 

Gleitspindel Präzisionsgerollte Kugelgewindetriebe

sind. Stellantriebe mit Gleitspindel 
zeichnen sich durch eine hohe 
Stellkraft, hohe statische Belastbarkeit, 
hohen Widerstand gegen Vibrationen, 
ruhigen Lauf und Kosteneffizienz aus.

Präzisionsgerollte Kugel-
gewindetriebe
Kugelgewindetriebe bieten 
Hochleistungslösungen und eignen 
sich für eine Vielzahl von 
Anwendungen, die präzise 
Antriebssysteme, Strapazierfähigkeit 
und hochwertige Qualität erfordern.
High-Tech-Maschinen für den 
Kaltumformprozess ermöglichen die 
Produktion von Kugelgewindetrieben, 
die annähernd denselben 
Genauigkeits- und Leistungsstandard 
bieten wie geschliffene 
Kugelgewindetriebe. Gerollte 
Kugelgewindetriebe bieten im 
Vergleich zu geschliffenen deutliche 
Kostenvorteile. Standard-
Führungsgenauigkeit ist G9,
nach ISO 286-2:1988 
Die Ewellix Produktion erfüllt G7 
Steigungsgenauigkeiten für einen 
Nenndurchmesser ab 20 mm. Auf 
Anfrage kann Ewellix 
Kugelgewindetriebe mit G5-
Steigungsgenauigkeit nach ISO 3408-
3: 2006 liefern, für Spindeln in 
Positioniersystemen geeignet, passend 
zur G5-Steigungsgenauigkeit von ge-
schliffenen Kugelgewindetrieben.
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Ewellix engineering tools

Apps und webbasierte Lösungen
Um den Produktauswahlprozess zu vereinfachen, bietet Ewellix eine Reihe von kostenlosen 
Web-Tools und Apps an, die eine schnelle und einfache Navigation durch das komplette 
Linearbewegungsangebot ermöglichen.

Actuator Select 
Der Anwender kann die gewünschte Produktfamilie aus den 
Bereichen Säulen, Linearaktuatoren, Schwenkantrieben und 
Steuerungen. Anschließend wird dieser durch Eingabe eini-
ger einfacher Parameter in der Produktauswahl geführt: 

Zu den wichtigsten Funktionen gehören:

•	 Vier komplette Produktlinien
•	 Dynamische Verschlankung der Ergebnisse
•	 Ergebnisrangfolge nach Anwendung
•	 Produktvergleich (bis zu 3 gleichzeitig)
•	 Anzeige des kompatiblen Steuergeräts für die ausgewählte 

Säule oder Aktuator
•	 Kosteneinsparungsrechner
•	 Direkter Link zu Produktzeichnung, technischem Daten-

blatt und Katalogen

Das Tool Actuator Select ist sowohl für Smartphones als 
auch für Tablets verfügbar.
Die webbasierte Version des Tools ist unter  
ewellix.com/actuator-select verfügbar, während die App im 
Apple App Store oder Google Play heruntergeladen werden 
kann.
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Systemaufbau mit Aktuatoren
Linearantriebe - Definition und Typen

Elektromechanische Linearantriebe ermöglichen präzise, kontrollierte und wiederholbare 
Druck- und Zugbewegungen in Linearantriebsanwendungen.

Linearantriebe gelten als leistungsfähige, nahezu wartungs-
freie und umweltfreundliche Alternativen zu hydraulischen 
oder pneumatischen Systemen.
Standardversionen können Lasten bis zu 50 kN aufnehmen, 
liefern Geschwindigkeiten über 150 mm/s und Verfahrwege 
bis zu 700 mm. In Aluminium-, Zink- oder Polymergehäusen 
sind sie bereits montagefertig für einfache Plug-in-
Anwendungen. Stellantriebe mit modularem Aufbau und of-
fener Bauform bieten die Möglichkeit, Komponenten auszu-
wählen und zu integrieren, um kundenspezifische Lösungen 
in bestehenden Bauräumen zu realisieren. Das 
Anwendungspotenzial erweitert sich durch optionale 
Technologien für spezielle Anwendungen, wie Hall-
Sensoren, Endschalter, Potentiometer, Rutschkupplungen, 
Kugelrastenkupplungen oder Sicherungsmuttern. 
Linearantriebe, die von einem elektrischen Wechselstrom- 
oder Gleichstrommotor angetrieben werden bestehen im 
Wesentlichen aus einer Gewindespindel (mit Trapez- oder 
metrischem Gewinde) einer Antriebsmutter mit Schubrohr 
und einem Getriebe zwischen dem Motor Spindel.
Beim anlegen einer Spannung, dreht der Motor die 
Gewindespindel, bewirkt, dass die Antriebsmutter verfährt 
und das Schubrohr ausfährt. Ein Umkehren der 
Motordrehung zieht das Schubrohr ein.

Druck/Zug

Heben/Senken

Öffnen/Schließen

Greifen/Klemmen
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Abb. 1 
Kugelgewindetriebe

Abb.2 
Trapezgewindetriebe

Kugelgewindetriebe 
Stahlkugelgewindetriebe bestehen aus einer 
Gewindespindel und einer Mutter mit einem 
Kugelrückführsystem zur Umwandlung der Drehbewegung 
in eine gleichmäßige, präzise und reversible 
Linearbewegung (oder Drehmoment zu Schub) (⮑ Abb. 1). 
Die Kugelreihe liegt in einem geschlossenen System zwi-
schen Mutter und Spindel dessen Design einen extrem nied-
rigen Reibungskoeffizienten gewährleistet.
Der geringe Reibungswiderstand minimiert den Verschleiß, 
verbessert die Effizienz und senkt die Betriebstemperatur für 
eine längere Lebensdauer.
Kugelgewindetriebe sind hoch belastbar und haben eine 
sehr gute Effizienz, erreichen hohe Lebensdauern, arbeiten 
über einen weiten Temperaturbereich, und liefern die not-
wendige Präzision, um die Leistungsfähigkeit von 
Stellgliedern über lange Zeiträume bei hohen 
Geschwindigkeiten und hohen Anforderungen an die 
Dynamik aufrecht zu erhalten.
In der Regel werden Kugelgewindetriebe ähnlich wie nicht 
selbsthemmende Getriebe mit Bremsen ausgerüstet, um ​ 
einen Rücklauf zu verhindern und eine hohe statische 
Sicherheit zu gewährleisten.

Trapezgewindetriebe
Diese Gewindetriebe übertragen das Drehmoment in eine  
lineare Bewegung durch direkte Gleitreibung. Eine typische 
Baugruppe besteht aus einer Stahlspindel und einer 
Kunststoffmutter (⮑ Abb. 2).
Trapezgewindetriebe nehmen hohe statische Belastungen 
auf, widerstehen übermäßigen Vibrationen, arbeiten leise, 
zuverlässig und stellen kostengünstige Antriebslösungen 
dar. Mit zusätzlichen Bremsen kann die statische 
Belastbarkeit bei Bedarf noch erhöht werden.

Kugelgewindetrieb vs. Trapezgewindetrieb
Traditionelle Arten von Gewindespindeln sind Kugelgewindetriebe und Trapezspindeln, 
deren Spezifikation von der Konfiguration und den Lastanforderungen eines Stellglieds 
beeinflusst wird.
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Leistungsmerkmale
Über den grundlegenden Betrieb des Aktuators hinaus können Anwendungen eine 
Positions- und/oder Richtungsrückmeldung, Eingrenzen von Fahrt- bzw. 
Bewegungsrichtung oder Schutz vor Überlast erfordern. 
Für diese Anforderungen wurden jeweilge Lösungen konzipiert.

Endschalter (intern)
Zweck eines Endschalters ist die Begrenzung der 
Antriebsbewegung bzw. dessen Weg in einer oder beiden 
Richtungen. Kann für Gleichstrom- und 
Wechselstromantriebe gleichermaßen eingesetzt werden. 
(⮑ Abb. 3). Bei Überfahrt wird im Motorschaltkreis ein elek-
trischer Kontakt geöffnet. Durch ein Umkehren der Polarität 
wird der Kontakt überbrückt (parallele Diode) und der Motor 
kann in die Gegenrichtung drehen wodurch auch der 
Kontakt wieder freigegeben bzw. geschlossen wird. In bei-
den Endlagen verhinderen diese Kontakte ein Erreichen der 
mechanischen Endlage und verhindern somit 
Beschädigungen. 

Endschalterausgang
Hier wird beim Erreichen einer bestimmten Position eine 
Rückmeldung ausgegeben. Bei Überfahrt öffnet oder 
schließt ein elektrischer Kontakt (⮑ Abb. 4). Bei geschlos-
senem Kontakt kann ein elektrischer Strom fießen, im umge-
kehrten Fall wird der Stromfluss durch den geöffneten 
Schalter unterbrochen. In Anwendungen kann mit dem 
Endlagensignal verhindert werden, dass die mechanische 
Endlage erreicht oder gezielt die Hublänge des Zylinders 
eingestellt wird. In der Regel wird das Output-Signal für 
Logikverschaltungen oder Hubbegrenzung eingesetzt.

Hallsensoren
Diese rotierenden oder linearen Abtastvorrichtungen sind in-
krementelle berührungslose Sensoren, die verwendet wer-
den, um die relative Position eines Stellglieds zu bestimmen. 
Zwei Sensoren erfassen das sich ändernde Magnetfeld, das 
durch einen rotierenden Magneten erzeugt wird, und leiten 
dann entsprechende Ausgangsimpulse an eine Steuereinheit 
weiter, um die Wegrückmeldung bereitzustellen. Zwei 
Sensoren können auch die Richtung der Bewegung erfassen 
(⮑ Abb. 5). Nach einem Referenzierungsvorgang kann der 
Hubweg durch Zählen der Impulse bestimmt werden.

Potentiometer
Ein Potentiometer ist eine analoge Rückmeldevorrichtung. 
Das Potentiometer gilt als Absolutsensor mit eindeutigem 
Wert in jeder Position. Manchmal wird es auch als variabler 
Widerstand bezeichnet, der ausgelesen und in eine 
Steuerung zur Positioniersteuerung der Anwendung einge-
speist werden kann.  (⮑ Abb. 6).

Abb. 3
Endschalter

Abb. 6
Potentiometer

Abb. 5
Hall-Sensor

Abb. 4
Endschalterausgang
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Absolute analoge Positionsausgabe
Eine absolute analoge Positionsausgabe verwendet einen 
berührungslosen Sensor. Da kein Verschleiß entsteht, wird 
eine absolute Positionierung mit einem eindeutigen Wert in 
jeder Position durch eine Spannung von 0,5 bis 4,5 erzeugt. 
Die Eingangsspannung beträgt je nach Serie 5 V oder 10 bis 
55 V. Das Ausgangssignal kann ausgelesen und einer 
Steuerung zur Positionierung zugeführt werden. Es ist die 
beste der beiden Lösungen, Hallsensor oder Potentiometer 
(⮑ Abb. 7). 

Rutschkupplung
Diese Funktion schützt das Stellglied vor mechanischen 
Beschädigungen, wenn es eine seiner mechanischen 
Endlagen erreicht oder die maximale dynamische Belastung 
kurzzeitig überschritten wird. Eine Rutschkupplung besteht 
aus einer Reihe von Stahlplatten, die in eine Nabe eingreifen, 
und einer Reihe von Reibringe, die in ein Gehäuse eingrei-
fen. (⮑ Abb. 8).
Der Druck wird auf die Platten und Ringe durch einen 
Nachsteller ausgeübt, der über eine Feder und eine 
Druckplatte wirkt. Die Rutschkupplung ist nicht als 
Lastbegrenzer vorgesehen, sondern nur zum Schutz des 
Stellglieds und der Betriebsmittel im Falle einer dynami-
schen Überlastung.

Kugelrastenkupplung
Eine Kugelrastenkupplung überträgt die Kraft durch gehär-
tete Kugeln, die in Rasten auf der Welle ruhen und durch 
Federn gehalten werden. Ein Überdrehmoment / 
Lastzustand drückt die Kugeln aus ihren Rasten, wodurch 
die Gewindespindel vom Motor entkoppelt wird.

Sicherheitsmutter
Dadurch wird verhindert, dass ein Stellglied bei Ausfall einer 
Antriebsmutter einfährt. Die Sicherungsmutter ist in der 
Regel aus Metall, weist eine höhere Scherfestigkeit auf als 
die Antriebsmutter und greift nur in das Gewinde der 
Spindel, wenn das Gewinde der Antriebsmutter ausfällt. 
(⮑ Abb. 9). Die Sicherungsmutter trägt die Last und kann 
die Last möglicherweise kontrolliert absenken 
(Signalisierungsbedarf für eine Reparatur).

Slip-Stick-Effekt
Der Zyklus des abwechselnden Gleitens und Haftens, bei 
dem zwei Oberflächen aneinander reiben, führt zu 
Vibrationen und Geräuschen. Es können Resonanzen in an-
deren Materialien auftreten. Dieser Effekt kann manchmal 
gehört, gefühlt oder gesehen werden. Bei Linearantrieben 
und Säulen wurde der Slip-Stick-Effekt zwischen dem Delrin 
(Gleitelemente) und Aluminium oder Stahl, wie z.B. zwischen 
Antriebsmutter und Spindel sowie Gleitlager und Profil 
beobachtet.

Abb. 7
Absolute analoge Positionsausgabe

Abb. 8
Rutschkupplung

Abb. 9
Sicherheitsmutter
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Produktvergleich

Linearantriebe
Ewellix bietet eine breite Palette von Linearantrieben in 
Bezug auf Druck- oder Zugbelastung, Drehzahl, Hublänge 
und Eingangsspannung. Die meisten von ihnen sind als 
Bestandteil eines Medizinproduktes zugelassen, das den 
Anforderungen der IEC 60601-1 und des UL-Zeichens RU 
entspricht.

MedizinRaue Umgebung

Produktfamilie Last Geschwindigkeit Hub Spannung Siehe Seite
 kN mm/s mm V –

MATRIX 8 13 700 12, 24 57
RUNNER 12 8 700 24 72
CAJA 35C 3,5 7,5 250 24 76
Ecomag 6 9 300 24 80
Magdrive 6 8,5 700 24 84
CAHB 10 60 700 12, 24, 48 89
CAT und CAR 4 193 700 12, 24, 120, 230, 3x400 123
CAHM 50 74 700 24, 230, 3x400 173

Einige Produkte sind für eine bestimmte Anwendung konzi-
piert, eignen sich aber auch für andere Anwendungen, die 
eine ähnliche Leistung erfordern.
Wenn Sie eine höhere Kraft als 12 kN benötigen, bitten wir 
Sie, den High Performance Aktuatorkatalog (PUB NUM 
IL-05001-DE-September 2020) zu beachten. 

Hochleistungs- 
antriebe
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Kraft- und Geschwindigkeitsleistungen
Diagramm 1 gibt einen schnellen Überblick über die Nennlast und die Drehzahl der 
Antriebe. Verwenden Sie diese Grafik, um schnell zu beurteilen, welcher Antrieb für Ihre 
Anwendung am besten geeignet ist.

Die Nennlast beschreibt das Gewicht, das der Aktuator bei 
der Nennbetriebsart ohne Überhitzung drücken oder ziehen 
kann. Die Geschwindigkeit ist die maximale 
Lineargeschwindigkeit, die der Aktuator ohne Last erreichen 
kann, wenn er mit der Nennspannung betrieben wird.

Diagramm 1
Aktuator
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Säulen
Ewellix bietet eine breite Palette von Teleskopsäulen in 
Bezug auf Zug- und Drucklast, exzentrische Lasten, 
Hublänge und Eingangsspannung. Die meisten von ihnen 
sind als Bestandteil eines Medizinproduktes zugelassen, 
das den Anforderungen der IEC 60601-1 und des UL-
Zeichens RU entspricht.

Produkt Last Biegemoment Geschwindigkeit Hub Spannung Siehe Seite
 kN Nm mm/s mm V  

CPMA-B 2 250 15 400 24, 100 to 240 180-188
CPMT 6 1 400 34 600 24 196
TFG 2,5 500 15 700 120, 230 202
THG 2 1 000 15 700 24 206
TLC 4 2 100 11 700 120, 230 210
TLG 4 2 800 10   700 24 214
TLT 4 1 000 25 700 24 218
TXG 1,5 210 17 600 24, 120, 230 222
FRE – – – 700 – 226

7 000

6 000

5 000

4 000

3 000

2 000

1 000

0

35

30

25

20
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10

5

0
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Max LastMax Geschwindigkeit

TLC TLG TLT TXGTHG

Diagramm 2
Säule

Medizin

Kraft- und Geschwindigkeitsleistungen
Diagramm 2 gibt einen schnellen Überblick über die Nennlast und die Drehzahl der 
Antriebe. Anhand dieses Diagramms können Sie schnell beurteilen, welcher Antrieb für Ihre 
Anwendung am besten geeignet ist.
Die Nennlast beschreibt das Gewicht, das der Aktuator bei 
der Nennbetriebsart ohne Überhitzung drücken oder ziehen 
kann. Die Geschwindigkeit ist die maximale 
Lineargeschwindigkeit, die der Antrieb ohne Last erreichen 

kann, wenn er mit der Nennspannung betrieben wird. Einige 
Produkte sind für eine bestimmte Anwendung konzipiert, 
eignen sich aber auch für andere Anwendungen, die eine 
ähnliche Leistung erfordern.
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Kombinations-Matrix Antriebe
Steuerungen Bedienelement

 BCU VCU SCU MCU SEM COMPACT Handschalter Tischschalter Fußschalter

Linearantriebe
CAHB-10 ● ● – – – – – – –
CAJA ● ● ● – – – – – –
ECOMAG ● ● ● ● ● – – – –
MAGDRIVE ● ● ● ● – – – – –
MAX1/3 ● ● ● ● – – – – –
MAX70 – – – – – – PHC PAM PFP
MAX72 – – – – – – EHA1 STA STF
RUNNER ● ● ● ● – – – – –

Säulen
CPMA/CPMB – – – – – – EHA4 STK STL
CPMT ● ● ● – – – – – –
TFG1 ● ● ● – – ● – – –
TFG5/9 – – – – – – EHA3 STE STJ
THG ● ● ● ● – – – – –
TLC elektrisch 1) – – – – – – – – –
TLC Niederspannung – – – – – – EHA1 – –
TLC pneumatisch – – – – – – PHC PAM PFP
TLG ● ● ● ● – – – – –
TLT ● ● ● ● – – – – –
TXG1 – – – – – ● – – –
TXG4/5/8/9 – – – – – – EHE STA STF

Bedienelement
Handschalter 
EHA1 – – – ● – –
EHA3 ● ● ● – – –
EHE – – – – ●

Tischschalter 
STA – – – ● – –
STE ● ● ● – – –
HSM – – – – – ●
HSF – – – – – ●

Fußschalter
STF – – – ● – –
STJ ● ● ● – – –

Steuereinheiten
Ewellix bietet eine breite Palette von Steuereinheiten in 
Bezug auf Anzahl der Anschlüsse, Funktionen und 
Eingangsspannung. Sie sind kompatibel mit Ewellix 
Aktuatoren und Hubsäulen. Die meisten von ihnen sind als 
Komponenten für Medizinprodukte, die den Anforderungen 
der IEC 60601-1 und des UL-Zeichens RU entsprechen, 
zugelassen.
Um das richtige Zubehör für Linearantriebe und 
Teleskopsäulen auszuwählen, verwenden Sie bitte die fol-
gende Tabelle.
Beginnen Sie mit der Auswahl Ihres Antriebs oder Ihrer 
Hubsäule und wählen Sie horizontal die kompatiblen 
Steuerungen, die durch einen schwarzen Punkt gekenn-
zeichnet sind, und dann vertikal die entsprechenden 

1) Keine Steuerung nötig, keine Schalter von Ewellix verfügbar

Bedienschalter. Einige Produkte benötigen keine 
Steuergeräte, daher fahren Sie bitte horizontal fort, um die 
entsprechenden Bedienschalter zu wählen.
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Bedienelemente
Ewellix bietet eine große Auswahl an verschiedenen 
Schaltern zur Steuerung der Position Ihres Antriebes. Das 
Sortiment umfasst: Handschalter, Fußschalter und 
Schreibtischschalter.

Linearantriebe

Teleskop-Säule

Steuereinheit

Handschalter

Fußschalter

Tischschalter

Kombinations-Matrix Bedienelemente
Bedienelemente

 Handschalter Tischschalter Fußschalter

BCU EHA3 STE STJ
VCU EHA3 STE STJ
SCU EHA3 STE STJ

MCU EHA1 STA STF
COMPACT – HSM, HSF –
SEM EHE – –
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Beispiel einer Stand-Alone Teleskop-Säule mit AC-Motor: TLC

Beispiel einer eigenständigen Teleskopsäule mit 
Gleichstrommotor und eingebautem Netzteil: CPMA

Beispiel eines AC-Systems mit DC-Linearantrieb und 
Teleskopsäule: SCU+TLG + Matrix

Beispiel eines eigenständigen Linearantriebs mit 
Gleichstrommotor und eingebautem Netzteil: MAX6

Eingangsspannung
Wechsel- oder Gleichstrom, dies ist die Spannung, die zur 
Stromversorgung des Systems oder des eigenständigen 
Linearantriebs oder der Teleskopsäule verwendet wird.
So wird beispielsweise ein Wechselstromsystem über ein 
Kabel mit Wechselspannung versorgt, typischerweise 230 V 
AC in Europa und 120 V AC in den USA. Allerdings bedeutet 
ein Wechselstromanschluss an der Säule oder dem Antrieb 
nicht, dass der Motor damit ein AC-Motor ist.
Bei einem Linearantrieb oder einer Telesäule kann die 
Motorspannung von der Netzspannung abweichen. Das 

Steuergerät, das die DC-Teleskopsäule oder das 
Linearantrieb antreibt, ist mit einem Netzteil zur 
Spannungsumwandlung ausgestattet. Der Linearantrieb und 
die Teleskopsäule können auch mit einer eingebauten 
Stromversorgung ausgestattet werden. In diesem Fall wird 
das Gerät über das Stromnetz mit Strom versorgt, aber der 
Motor und andere Geräte werden über ein Gleichstromkabel 
mit Strom versorgt. Dies ist das günstigste System; einfach 
zu betreiben und zu steuern.
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Wie man ein Leistungsdiagramm liest
Im Kapitel Produktprogramm steht für jede Aktorfamilie eine 
technische Beschreibung zur Verfügung. Dazu gehören eine 
Leistungsübersicht, eine detaillierte Produktbeschreibung, 
Motoren- und Adapterinformationen. Darüber hinaus verfügt 
jeder Antriebstyp und jede Antriebsgröße über eine eigene 
Tabelle mit den wichtigsten technischen Daten. 
Insbesondere für die Teleskopsäulen beschreiben wir die 
Hubleistung bei exzentrisch versetzten Lasten. Nachfolgend 
finden Sie eine allgemeine Beschreibung, wie Sie das 
Diagramm der Axialkraft / Lineargeschwindigkeit lesen 
können.

1

2 3

4

Versetzte Last bei Maximalhub

Beispiel CPMT1-2M
1.	 (Beispiel CPMT1-2M): Die Säule kann eine Last von 450 

kg heben und senken, wobei sich der Schwerpunkt auf 
200 mm von der Mitte der Säule befindet.

2.	 (3 000 N bei 300 mm): Die Säule kann eine Last von 300 
kg heben und senken, wobei der Schwerpunkt 300 mm 
von der Mitte der Säule entfernt liegt.

3.	 (3 000 N bei 450 mm): Die Säule kann eine Last von 300 
kg heben und senken, wobei der Schwerpunkt bei 450 
mm von der Mitte der Säule liegt.

4.	 (1 000 N bei 450 mm): Die Säule kann eine Last von 100 
kg mit einem Schwerpunkt von 450 mm vom Mittelpunkt 
der Säule heben, aber während des Absenkens ist das 
Einfahren nicht optimal. Wir empfehlen das Gewicht zu 
erhöhen oder den Lastabstand zu ändern. Um den 
Lastabstand zu vergrößern, können Sie den 
Schwerpunkt des angehobenen Teils ändern.
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Ersatz von Pneumatik und Hydraulik
Lineare Bewegungen in modernen Anwendungen stellen hohe Anforderungen an die 
Bewegungsprofile. Pneumatische und hydraulische Zylinder erreichen dabei schnell ihre 
Systemleistungsgrenzen. Ewellix Elektrozylinder bieten eine optimierte Leistung und eine 
einfachere Einbindung in Anwendungen, die ursprünglich von pneumatischen und/oder 
hydraulischen Systemen ausgeführt wurden.

Produktvorteile

Systemanordnung Pneumatik Systemanordnung Hydraulik

Systemanordnung Elektromechanik
Neben mit der Eliminierung von Luft oder Öl in den 
Anwendungen bieten die elektrischen Antriebe von Ewellix 
viele Vorteile. Die wichtigsten Vorteile beinhalten ein hohes 
Maß an Flexibilität, Positioniergenauigkeit zu jedem 
Zwischenziel, verbesserte Produktivität durch geringen 
Wartungsaufwand, neue Optionen in der Programmierung 
und nahtlose Integration in Maschinensteuerungssysteme. 
Diese Vorteile ermöglichen neue und zuverlässige Konzepte, 
die in eine Vielzahl von Produktionsprozessen integriert wer-
den können, was letztendlich neue 
Anwendungsmöglichkeiten erlaubt.
Elektrische Linearantriebe mit Kugelumlaufspindeln bieten 
eine energiesparende Alternative zur Pneumatik.
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Ersatz von pneumatischen 
Zylindern
Pneumatikzylinder basieren auf einer Technologie, die im 
Jahr 1728 erfunden wurde. Die kommerzielle Nutzung dieser 
Technologie begann Anfang des 20. Jahrhunderts. Das 
Prinzip der Pneumatik - denkbar einfach: Luft wird über 
Ventile entweder auf die eine oder auf die andere Seite eines 
pneumatischen Zylinders gedrückt, um eine Bewegung des 
Schubrohrs zu erzeugen.
Es sind viele Komponenten erforderlich, um ein pneumati-
sches System zu betreiben.
Je mehr Zylinder in einem System sind, desto kleiner wird 
der Kostenanteil der Grundkomponenten für jeden Zylinder. 
Für eine geringe Anzahl von Zylindern in einem System, sind 
die Kosten der Grundkomponenten vergleichsweise sehr 
hoch.
Elektrozylinder, die von Motoren mit Positionsrückmeldung 
betrieben werden, sind vollständig steuerbar.

Austausch von Hydraulik-
zylindern
Hydraulikzylinder werden traditionell in 
Hochlastanwendungen eingesetzt. Der Kraftbereich der 
elektrischen Linearantriebe Ewellix wurde erweitert.
Tatsächlich können elektrische Linearantriebe von Ewellix 
eine Kraft von bis zu 12 kN mit Gleichstrommotoren und bis 
zu 50 kN mit Wechselstrommotoren bereitstellen, was immer 
mehr Anwendungen für den Wechsel von hydraulischen zu 
elektrischen Lösungen erschließt. Elektrische Linearantriebe 
von Ewellix sind zuverlässiger, einfacher zu steuern und sau-
berer zu bedienen als Hydraulikzylinder. Sie beseitigen typi-
sche Betriebsprobleme wie Verschmutzung, Ölleckagen, 
Flüssigkeitspflege und andere

Kontroll- und Entsorgungsverfahren und erfordern keine 
Zusatzausrüstung.
Die Technologie der Hydraulikzylinder basiert auf dem hyd-
rostatischen Gesetz von Blaise Pascal und bietet nahezu 
unbegrenzte Kraft. Sie ist die leistungsfähigste Technologie 
für viele Anwendungen. Die Kosten für einen 
Hydraulikzylinder sind moderat, aber es gibt viele 
Installationsgeräte, die benötigt werden, damit er funktio-
niert. Die Betriebs- und Wartungskosten sind hoch, während 
die Abfallentsorgung problematisch ist. Hydraulikzylinder er-
halten ihre Kraft aus druckbeaufschlagten 
Hydraulikflüssigkeiten (typischerweise Öl). Die Installation 
erfordert teure Rohrleitungen, Filterungen, Pumpen und 
Schnittstellen Elektronik/Fluid (Ventile). Die Steuerung ist 
recht kompliziert, wenn man Hysterese, Versorgungsdruck 
und Temperaturänderungen berücksichtigt. 
Hydrauliksysteme sind zuverlässig, solange die 
Hydraulikflüssigkeit gut gewartet ist. Bei geringer Wartung 
sind die Dichtungen leckageanfällig, was zu 
Verunreinigungen führt.
Die elektrischen Linearantriebe von Ewellix lösen viele die-
ser Probleme von Hydraulikzylindern. Der Motor ist direkt 
mit der Linearbewegung des Druckrohres verbunden, was 
eine hervorragende Positionsrückmeldung und volle 
Steuerbarkeit ermöglicht. Die Kraftübertragung erfolgt typi-
scherweise mit einer rotierenden Spindel und einer Mutter 
mit oder ohne Wälzkörper zur Aufnahme von Lasten bis zu 
50 kN bei der Ausführung mit AC-Motor. Die Installation ist 
einfach, die Wartung gering und es gibt weniger Lärm und 
keine Verschmutzung. Durch den Wirkungsgrad von bis zu 
50% sind die Betriebskosten sehr niedrig.
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Steuerung
Elektrische Antriebssysteme verwenden eine Spindel, die 
eine einfache Steuerbarkeit bietet, indem sie die Anzahl der 
Umdrehungen der Spindel oder anderer mechanisch ver-
bundener Elemente zählt. Es ist möglich, die Position und 
den Verfahrweg sowie die Geschwindigkeit zu steuern.

Präzision 
Die Genauigkeit hängt von der Auflösung des 
Positionsrückmeldesystems und der Auswertung des 
Outputsignals der Steuerelektronik ab. Das Umkehrspiel des 
Antriebsmechanismus wirkt sich aus, wenn sich die 
Richtung der Last und Bewegung ändert. Die Genauigkeit 
hängt auch vom Einrichtungs- und Referenzierungsvorgang 
des Systems ab.

Haltekraft
Elektrische Antriebssysteme bieten eine hohe Stabilität und 
Selbsthemmung, die eine ungeplante Bewegung bei stati-
scher Überlastung oder Erschütterung auch ohne 
Stromversorgung verhindern. Zusätzlich zur eingebauten 
Bremse und dem Kurzschluss des in den meisten Fällen ver-
wendeten bürstenbehafteten Gleichstrommotors trägt jedes 
mechanische Antriebsteil zur Stabilität bei. 

Schutzarten der Gehäuse
Der IP-Code, International Protection Marking, IEC-Norm 
60529, wird manchmal als Schutzkennzeichnung interpre-
tiert, klassifiziert und bewertet den Grad des Schutzes ge-
gen Eindringen (Körperteile wie Hände und Finger), Staub, 
unbeabsichtigtes Berühren und das Eindringen von Wasser 
in mechanische Gehäuse und Schaltschränke (⮑ Abb. 10).
Es wird von der International Electrotechnical Commission 
(IEC) veröffentlicht. Die gleichwertige europäische Norm ist 
EN 60529.

Sicherheit und Umwelt- 
freundlichkeit
Die Sicherheitsbetrachtung beginnt typischerweise im 
Vergleich mit der Haltekraft oder mit der Last, die während 
der normalen Verwendung der Anwendung aufgebracht 
wird. Diese sollte niedriger als die Nennlast des elektrischen 
Antriebssystems sein. Das Risiko einer anormalen Nutzung 
der Anwendung sollte ebenfalls in Betracht gezogen werden.
Für einige Anwendungen in der Medizin muss der Hersteller 
des Medizinprodukts das Risiko bewerten.
Die Bewertung und Einhaltung einiger Vorschriften wie IEC 
60601-1, allgemeine Anforderungen für grundlegende 
Sicherheit und wesentliche Leistung sind notwendig.
Als Bestandteil von Medizinprodukten wurden einige elektri-
sche Antriebssysteme von Ewellix nach den gleichen 
Bedingung zum Nachweis der Übereinstimmung mit IEC 
60601-1 und werden von UL zur Kennzeichnung RU geprüft. 
Allein die Aussage, dass ein Sicherheitsfaktor des 
Gesamtsystems von 2, 2,5 oder 4 ist, reicht nicht aus.
Dieser Standard fordert, dass jede einzelne Komponente 
des Antriebssystems, das an einer aufgehängten Masse ver-
wendet wird, überprüft sein muss und es kann ein 
Zugsicherheitsfaktor von bis zu 12 verlangt werden, je nach 
Material, der möglichen Veränderung, des 
Sicherungssystem und der Berechnungsmethode.
Elektrozylinder haben keine Probleme mit 
Flüssigkeitsleckagen oder kontaminierter Luft. Außerdem 
eliminiert die Abwesenheit von Flüssigkeit potenzielle 
Risiken für Bediener im Falle eines Zylinderausfalls.
Ohne Fluid zum Antreiben oder Halten in Position und mit ei-
nem Schutz bis zu IP66M, d.h. während der Bewegung und 
IP69K bei statischer Elektrizität ist das Risiko von Leckagen 
und Kontamination fast vernachlässigbar. Mit einem stati-
schen Eindringschutz kann der Stellantrieb leicht gereinigt 
werden. Stellantriebe der Schutzart IP69K können mit einem 
Hochdruck- und Heißtemperatur-Reinigungsverfahren gerei-
nigt werden.

International Protection

Erste charakteristische Zahl

Schutz gegen Eindringen von 
Partikeln

Zweite charakteristische Ziffer 
Schutz gegen Eindringen von 
Flüssigkeit Zusatzkennzeichung

IP 6 6 M

Abb. 10
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RoHS
Unsere Standardprodukte fallen unter die Kategorie 11 in 
Anhang I der Richtlinie 2011/65/EU und müssen daher nicht 
den Anforderungen der Richtlinie vor dem 22. Juli 2019 
entsprechen.
Dennoch sind die meisten unserer Standardprodukte bereits 
in einer Liste aufgeführt, in der wir erklären, dass die 
Produkte keine der eingeschränkten Stoffe enthalten, die 
über den im Anhang II der Richtlinie 2011/65/EU genannten 
Schwellenwerten liegen, in jedem aufgeführten Teil des 
Produkts.

REACH
Ewellix verfügt über eine Richtlinie, einen Prozess und spe
zielle Ressourcen, um die Anforderungen von REACH, der 
Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und 
Beschränkung chemischer Stoffe, zu erfüllen.

CE Zeichen
Die meisten unserer Produkte haben das CE-Zeichen mit ei-
nem vom Werk unterzeichneten Konformitätszertifikat.

Installation
Die Installation wurde vereinfacht. In den meisten Fällen er-
fordern die elektrischen Antriebssysteme nur zwei mechani-
sche Verbindungspunkte und den Stecker des elektrischen 
Anschlusses. Dann kann der Aktuator bereits in Betrieb ge-
nommen werden. 

Nahezu wartungsfrei
Die Kompetenz von Ewellix bei der Herstellung der 
Hauptkomponenten von Linearaktoren - Gewindetriebe, 
Lager, Führungen, Dichtungen und Schmierung - ermöglicht 
es uns, die Lebensdauer zu maximieren. Durch die spezielle 
Härtungsbehandlung der Spindeln und Kugeln halten die 
Linearantriebe während der Lebensdauer eine hohe Leistung 
und Effizienz aufrecht. Im Vergleich zu ihren fluidtechnischen 
Alternativen sind die elektromechanischen 
Linearantriebssysteme nahezu wartungsfrei.
Mit der elektromechanischen Systemtechnik gehören 
Filterwechsel und Entlüftung der Vergangenheit an. 
Montieren Sie einfach das Antriebssystem, schließen Sie das 
Kabel an die Steuereinheit oder eine speicherprogrammier-
bare Steuerung an und schon sind Sie in Rekordzeit 
einsatzbereit. 

Tests 
Umwelt-, elektrische und mechanische Prüfungen werden in 
den Ewellix-Einrichtungen oder von externen Labors durch-
geführt und intern oder von externen Stellen wie UL 
archiviert.
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Anpassungsmöglichkeiten

Ewellix Elektrozylinderindividualisierung 
Im Bereich der Standard-Elektrozylinder bietet Ewellix ein umfassendes 
Anpassungsprogramm, das nahezu alle Anwendungsanforderungen abdeckt.
Es gibt zusätzlich drei Anpassungsebenen, die von den spezifischen Anforderungen und 
der Komplexität der Implementierung abhängen.

Einfache Anpassungen
Diese grundlegenden Designoptionen können schnell und 
einfach implementiert werden:

•	 Hublänge
•	 Befestigungsbohrungen
•	 Farben
•	 Befestigungen
•	 Motor
•	 Kabel / Anschlüsse
•	 Leistungsreduktion

Erweiterte Anpassung 
Diese Designoptionen sind komplexer und erfordern ein 
konkretes Projekt mit dem Kunden:

•	 Materialien
•	 Gehäuse
•	 Führungssystem
•	 Getriebe (z. B. mit Handkurbel)
•	 Gewindespindel (z. B. Steigung, Wärmebehandlungen)
•	 Spindelmutter (z. B. zusätzliche Sicherungsmutter)
•	 Farb- und Oberflächenbehandlungen
•	 Ausgangssignal

Vollständige Anpassung
Für den Fall, dass das Standard-Aktor-Angebot die techni-
schen Anforderungen nicht vollständig erfüllen kann, bietet 
Ewellix komplett kundenspezifische Lösungen für jeden 
Kunden maßgeschneidert an.



2929

Ein le itung

1

Beispiele für einfache und erweiterte An-
passungen

CPMA farbige Gehäuse 
Teleskopsäulen mit innerer Führung der Kabel erlauben es, 
das Gehäuse oder die Abdeckung zu entfernen, wenn Kabel 
auf der gegenüberliegenden Seite angeschlossen werden 
müssen. In der Anwendung schlägt Ewellix eine kundenspe-
zifische Farbe für das Innen- und Außenrohr vor. Dies wird 
typischerweise mit der CPMA- und CPMB-Teleskopsäule 
vorgeschlagen, kann aber auch für andere Teleskopsäulen 
oder Aktuatoren angefordert werden (⮑ Abb. 11).

CAHB 10 mit Stecker
Kabellänge und Stecker können nach Bedarf angepasst 
werden und sind perfekt vorbereitet für eine schnelle 
Montage in der Anwendung und einer Plug-in-Lösung. 
(⮑ Abb. 12). 

CAHB 2xE mit Schwenkzapfenbefestigung
Um das Design für die Anwendung zu optimieren oder eine 
Plug-In-Lösung anzubieten, kann Ewellix die eingefahrenen 
und ausgefahrenen Längen sowie die Befestigungsoptionen 
anpassen (⮑ Abb. 13).

Low-Boy-Säulen
Präzise Bewegung, Steifigkeit und Zuverlässigkeit sind ei-
nige der Schlüsselfaktoren, wenn es um Patientenliegen 
geht Ewellix Low-Boy-Säulen bieten die Präzision für einen 
einfachen und sicheren Patienteneinstieg mit maximaler 
Liftfunktionalität. Die einfache und offene Motorschnittstelle 
bietet die Möglichkeit, jeden Motor kundenseitig zu montie-
ren und macht das System sehr lexibel und leicht zugänglich 
(⮑ Abb. 14).

Abb. 12

Abb. 13

Abb. 14

Abb. 11
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Fritteusen
Fritteusen mit elektrischem Hub werden mit einem 
Linearantrieb automatisiert. Die Zubereitung des Frittierguts 
erfolgt genau nach Kundenwunsch und der Bediener arbei-
tet effizienter (⮑ Abb. 5). 
Eine kundenspezifische Anpassung des Motors ist möglich, 
wenn eine lange Lebensdauer gefordert ist.
Auch für perfekte Pommes frites, wird das Heben des 
Korbes mit einem Linearantrieb automatisiert. Der Kunde 
schätzt die Einfachheit und den Komfort und kann sich auf 
andere Tätigkeiten konzentrieren.

Spezialmotoren und externe Schalter 
Für spezielle Anwendungen wie z.B. Großküchengeräte 
wenn eine höhere Einschaltdauer und eine lange 
Lebensdauer gefordert sind, kann Ewellix spezifische 
Motoren wie beispielsweise bürstenlose DC-Versionen an-
bieten. Zusätzlich kann die Integration externer Endschalter 
für mehrere, einstellbare Positionen oder gar vollständige 
Systemintegration angeboten werden (⮑ Abb. 6).

Sehr langer Hub und Skalenrohr 
Bei Anwendungen wie z.B. medizinischen 
Flüssigkeitswagen, bei denen der Flüssigkeitsdruck durch 
die Höhe des Flüssigkeitsbeutels erzeugt wird, kann Ewellix 
eine automatisierte Lösung anbieten, die auf einem 
Linearantrieb mit einem langen und stabilen Innenrohr von 1 
Meter zum Aufhängen des Flüssigkeitsbeutels basiert 
(⮑ Abb. 7). Das lasergeätzte Messrohr liefert schnelle visu-
elle Informationen über die Höhe (⮑ Abb. 8).

Abb. 5

Abb. 6

Abb. 7

Abb. 8
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Formular für Anpassungsanfragen

Anpassungsanforderung für Linearantrieb oder Hubsäule

Firmenname: ............................................................................
Land: ........................................................................................

Ansprechpartner: .....................................................................  
Bevorzugte Art der Kontaktaufnahme: ....................................  

 Telefon, Telefonnummer: ......................................................  
 E-Mail: ...................................................................................

Bevorzugte Serie (falls bekannt) .............................................. 	
1.	 Hublänge .......................................................mm
2.	 Eingezogene Länge: .....................................mm
3.	 Kabellänge: ....................................................mm	 Anschluss: ................................... 	 Stecker: ...............................................
4.	 Hintere Befestigung:    Kolbenstange mit Bohrung 	 Gabelkopf mit Bohrung  

			   Gewinde 			   Innendurchmesser und Breite ..................................
5.	 Vordere Befestigung:   Stange mit Loch  	 Gabelkopf mit Loch  

			   Gewinde  		  Innendurchmesser und Breite .................................................
6.	 Maximale Druck- / Zugkraft: ...............................................
7.	 Farbe: ..............................................................
8.	 Wenn Sie andere Optionen benötigen, beschreiben Sie diese hier:
...................................................................................................................................................................................................................... 
......................................................................................................................................................................................................................
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Stange mit Loch Gabelkopf mit Loch Gewinde
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Anwendungsbeispiele

Medizintechnik 
mobil

C-Bogen
Bei mobilen C-Bögen ist die sichere 
und reibungslose Positionierung des 
Röntgensystems unerlässlich. Ewellix-
Säulen bieten eine hohe 
Versatzlastfähigkeit, Stabilität und 
Sicherheit, um in dieser Anwendung 
die bestmögliche Leistung zu erzielen. 
Die Säulen können individuell konfigu-
riert werden, um die Anforderungen 
des jeweiligen Kunden optimal zu erfül-
len. Zusätzliche Anpassungen, wie z.B. 
Kabelkanalisierung oder spezielle 
Hardwareschnittstellen, sind möglich 
und vereinfachen die Endmontage.
Außerdem kann der Monitor die 
Position (auf und ab) eingestellt wer-
den; dank der Ewellix-Stellglieder ist es 
möglich, die richtige Position einzustel-
len. entsprechend dem C-Bogen.
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Medizinische 
Bildgebungs- 
tische 
Bildtische werden zur sicheren 
Positionierung von Patienten während 
bildgebender Verfahren wie allgemei-
nes Röntgen, CT oder MRT verwendet. 
Ewellix bietet verschiedene Lösungen 
für die Gestaltung der Hubfunktion. Für 
Scherenarbeitsplätze können medizini-
sche Stellglieder von Ewellix mit ho-
hem Sicherheitsniveau eingesetzt 
werden.
Alternativ bieten zwei synchronisierte 
Säulen eine einfach zu installierende 
und sehr stabile Komplettlösung für ein 
Tischgestell. Eine solche Säulenlösung 
kann die Entwicklungskosten für un-
sere Kunden erheblich senken.
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Chirurgie Stuhl/
Tisch
Operationstische oder 
Operationsstühle werden in einer 
Vielzahl von medizinischen 
Anwendungen eingesetzt, sei es im 
Operationssaal oder in kleineren 
Kliniken. Um einen Patienten für ver-
schiedene Verfahren optimal zu positi-
onieren, sind mehrere Stellglieder ins-
talliert. Ewellix ist in der Lage, ein 
komplettes, UL-zertifiziertes mechatro-
nisches System mit Stellgliedern, 
Säulen und Steuergeräten anzubieten, 
um die Kundenanforderungen an 
Funktionalität und Sicherheit zu erfül-
len. Ewellix-Säulen bieten eine starke 
Ein-Säulen-Lösung mit geringer 
Einfahrhöhe und hohen 
Hubmöglichkeiten, um den 
Marktanforderungen gerecht zu wer-
den. Konfigurierbare medizinische 
Steuerungen können für jeden Kunden 
individuell angepasst werden, um die 
funktionalen Anforderungen exakt zu 
erfüllen. Mit einem Ewellix-System kön-
nen die Marktanforderungen nach zu-
nehmendem Patientengewicht, gerin-
gerer Einstiegshöhe und schnellerem 
Patientendurchsatz erfüllt werden.
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Medizinisches 
Zahnröntgenbild
Zahnärztliche Panoramaröntgengeräte 
sind in der Lage, ein detailliertes 
2D/3D-Bild aller Zähne zu erstellen. 
Ewellix Stellglieder und 
Antriebsstränge unterstützen unsere 
Kunden bei der Umsetzung der 
Höhenverstellung in dieser Anlage. 
Hohe Geschwindigkeit, hoher Hub und 
ein hohes Maß an Sicherheit sind ent-
scheidende Merkmale dieser 
Stellglieder und eine Kernkompetenz 
von Ewellix. Ein modularer Satz von 
Spindeln und Motoren ermöglicht eine 
optimale Konfiguration, um den 
Anforderungen jedes Kunden gerecht 
zu werden.
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Medizinischer  
Inkubator 
Moderne Konstruktionen von 
Inkubatoren reduzieren den Stress für 
Babys und minimieren die Anzahl der 
Transfers vom Inkubator zum Bett. 
Inkubatoren benötigen Säulen mit sehr 
ruhiger Bewegung, um Babys sicher 
und komfortabel zu versorgen. Dank 
der langjährigen Erfahrung mit medizi-
nischen Geräten hat Ewellix solche 
Bedürfnisse erkannt und Säulen entwi-
ckelt, die genau die Bedürfnisse und 
Anforderungen der Babypflege erfül-
len, wie z.B. sanfter Start/Stopp, ext-
rem leiser Betrieb und nahezu vibrati-
onsfreie Bewegung.
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Medizinische 
Augenheilkunde 
Ophthalmologische Instrumententische 
werden zum Anheben der 
Augenpflegeinstrumente und 
Messgeräte verwendet. Alle diese 
Instrumente und Geräte befinden sich 
auf einer kleinen Tischplatte und müs-
sen in der Höhe verstellt werden, um 
die Position zu bestimmen, in der der 
Arzt oder die Krankenschwester die 
Messung an dem Patienten vor dem 
Tisch durchführt. Ewellix-Säulen bieten 
alle Anforderungen an verstellbare 
Höhenfunktionen wie 
Wiederhohlgenauigkeit oder kleine 
Bewegungen zur Einstellung der 
Position, um eine bessere 
Zugänglichkeit und Komfort für 
Bediener und Patienten zu 
ermöglichen.
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Verstellbarer 
Industriearbeits-
platz 
Die Integration von Ewellix-Säulen in 
Ihren Arbeitsplatz trägt dazu bei, ergo-
nomisch angemessene 
Arbeitsbedingungen zu schaffen und 
führt letztendlich zu zufriedenen 
Arbeitnehmern und höherer 
Produktivität. Unsere Hubsäulen bieten 
die Flexibilität und Zuverlässigkeit, die 
erforderlich sind, um einen völlig ergo-
nomischen Arbeitsplatz in einer 
Vielzahl von industriellen Umgebungen 
zu schaffen.
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Industrielle 
Automatisierung 

Produktions- 
maschinen
Elektromechanische Linearantriebe 
können pneumatische oder hydrauli-
sche Zylinder ersetzen, um die 
Positionierung einer Tür oder Haube zu 
steuern, die dank 
Positionsrückmeldung die Öffnung zu-
sätzlich sichert. Auch die Bedienung 
bzw. Implementierung über SPS oder 
Schalter sind sehr einfach.
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Fabrikautomati-
sierung 
Wettbewerbsfähigkeit in der 
Fabrikautomatisierung bedeutet einen 
permanenten Prozess der 
Produktivitätssteigerung. Auf der 
Suche nach effizienteren und ergo-
nomischeren Lösungen haben viele 
Hersteller erfolgreich Stellglieder in 
vielen Arbeitsmaschinen eingesetzt. 
Die automatisierte Bewegung von 
Hauben und Abdeckungen trägt dazu 
bei, Produktionsausfallzeiten zu redu-
zieren und den Arbeitsaufwand für das 
Bedienpersonal zu verringern. Darüber 
hinaus trägt das schnelle Heben 
schwerer Maschinenteile dazu bei, die 
Geschwindigkeit der 
Maschinenwartung zu erhöhen. Ein 
Hebesystem ermöglicht einen einfa-
chen Zugang zu den Komponenten der 
Maschine während des 
Wartungsbetriebs sowie bei der 
Reinigung oder Reparatur.
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Automatisierung 
Fördersystem
Förderstrecken werden in verschiede-
nen Branchen und Anwendungen viel-
fach genutzt. Die verschiedenen auto-
matisierten Bewegungen werden in der 
Regel durch Pneumatikzylinder reali-
siert. Die Notwendigkeit, die 
Energieausbeute zu erhöhen und das 
System zu vereinfachen, hat zum 
Einsatz von elektromechanischen 
Stellgliedern über die Förderstrecke 
geführt. Für eine Stopp-Funktion des 
Transportgutes wurden die CAHB-10 
Stellglieder aufgrund ihrer kompakten 
Abmessungen und ihrer einfachen 
Steuerbarkeit erfolgreich als Ersatz für 
Standard-Pneumatikzylinder einge-
setzt. Durch den Einsatz elektrome-
chanischer Stellglieder ist es gelungen, 
eine vollelektrische Lösung zu haben, 
die das gesamte Pneumatiksystem 
(Zylinder, Schläuche, Ventile) ersetzt.
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Fahrzeuge - 
Landmaschinen

Mähdrescher
Die Landwirte von heute stehen vor der 
Herausforderung, Kosten zu senken 
und gleichzeitig den Ernteertrag zu 
steigern. Moderne Mähdrescher ver-
wenden viele Linearantriebe, um bei 
Bedarf verschiedene Ausrüstungen wie 
Sieb oder konkave Räumung anzupas-
sen, die helfen, Ernteverluste zu mini-
mieren und so den besten Ernteertrag 
zu erzielen. Das Feedback des 
Stellglieds stellt sicher, dass die 
Position erreicht wird. Bei entspre-
chender Einstellung sollte kein Stoß 
oder keine Vibration die Position des 
Stellglieds aufgrund der hohen Druck- 
und Zugkraft und der hohen Haltekraft 
des Linearantriebs verändern. Um eine 
Verschmutzung durch Ölaustritt zu ver-
meiden oder eine Reinigung, fordern 
Sie die beste Schutzart IP69K/66M mit 
einer Entlüftung an.



4343

Ein le itung

1
Rundballen-
presse
Die Landwirte von heute stehen vor der 
Herausforderung, Kosten zu senken 
und gleichzeitig die Produktivität zu 
steigern. Der Wickelvorgang von 
Rundballen erfordert eine akkurate 
Bewegung, um das Netz oder den 
Faden zu positionieren und zu 
schneiden.
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LKWs 
Die heutigen Speditionen stehen vor 
der Herausforderung, den 
Kraftstoffverbrauch zu senken und die 
Produktivität zu steigern. Die 
Truckhersteller entwickeln innovative 
Systeme zur Optimierung der 
Luftströmung während der Fahrt, mit 
oder ohne Anhänger. Der 
Linearantrieb, mit oder ohne Motor, er-
möglicht eine schnelle, sichere und 
präzise Einstellung des Dachspoilers.
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Fahrzeug- 
ausrüstung
Um die Produktivität zu verbessern 
und den Komfort und die Sicherheit 
des Arbeiters zu erhöhen, werden die 
elektromechanischen linearen elektri-
schen Systeme in vielen Anwendungen 
eingesetzt, wie z.B. Warnschildheber 
an einem Fahrzeug oder 
Bürstenverstellung in der 
Kehrmaschine. Schnell und einfach zu 
steuern, sind die Linearantriebe auch 
zuverlässig mit einer Schutzart 
IP69K/66M und einer Entlüftung.
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Baumaschinen 
Die heutigen Bauunternehmen stehen 
vor der Herausforderung, den 
Kraftstoffverbrauch zu senken und die 
Produktivität zu steigern. Für Produkte 
wie Gelenkkipper, Radlader oder 
Walzen werden immer größere 
Ansprüche an die Motoren gestellt, um 
die CO2-Emissionsvorschriften zu er-
füllen, und die Motorhaube wird auf-
grund des Kühlsystems immer größer 
und schwerer. Für den 
Wartungsbetrieb muss die Motorhaube 
angehoben werden. Der Fahrer benö-
tigt einen schnellen und sicheren 
Betrieb. Der Linearantrieb kann die 
Motorhaube schnell anheben, aber 
auch offen halten, dank der hohen 
Schubkraft und der hohen Haltekraft, 
die die Haube auch bei Stößen oder 
Wind in einer stabilen Position halten.
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Gebäude- 
automation 
Moderne Geschäfts-, Verwaltungs- 
und Industriegebäude sowie Schulen 
und Pflegezentren sind oft mit einer 
Vielzahl von elektronischen 
Kleingeräten ausgestattet, die wichtige 
Funktionen aus der Ferne und einfach 
ausführen können. Stellglieder für 
Lichtkuppeln, Türen, Fenster sowie 
Rauch- und Wärmeabzugsanlagen 
werden in vielen modernen Gebäuden 
eingesetzt. Diese Stellglieder öffnen 
und schließen herkömmliche und 
schwenkbare Fenster, Lichtkuppeln, 
Fassadenelemente, 
Sonnenschutzanlagen sowie Rauch- 
und Wärmeabzugsklappen auf 
Knopfdruck oder automatisch mit Hilfe 
von Klima- (Wind/Regen) Sensoren so-
wie Temperatur- und Rauchsensoren.
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Nahrungsmittel-
industrie Groß- 
küchengeräte
Wasserkocher 
Maschinenflexibilität, Prozesskontrolle 
und Kosteneffizienz sind in modernen 
Großküchen wichtig. Hochwertige 
Lebensmittelverarbeitungsanlagen er-
fordern automatisierte, sich wiederho-
lende und manchmal schwierige 
Vorgänge. Ob es sich nun um das 
Anheben oder Absenken einer 
Dunstabzugshaube oder eines kom-
pletten Ofens handelt, Stellglieder kön-
nen dem Menschen ein komfortableres 
und effizienteres Arbeiten ermöglichen, 
indem sie die Umgebung an seine per-
sönlichen Bedürfnisse anpassen.
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Friteusenkorb 
Friteusen mit elektrischem Hub werden 
mit einem Linearantrieb automatisiert. 
Die Zubereitung des Frittiergutes er-
folgt genau nach Kundenwunsch und 
der Mitarbeiter ist leistungsfähiger. 
Eine Anpassung des Motors kann vor-
geschlagen werden, wenn eine längere 
Lebensdauer gefordert wird. Um per-
fekte Pommes frites zu gewährleisten, 
wird das Heben des Korbes mit einem 
Linearantrieb automatisiert. Der 
Bediener schätzt auch die Einfachheit 
und den Komfort und kann sich auf an-
dere Zubereitungen konzentrieren.
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Durch Befolgen des beschriebenen Ablaufs (⮑ Diagramm 1), kann der Anwender die 
richtige Lösung basierend auf Linearantrieb, Teleskopstütze und Elektronik auswählen, die 
den Anwendungsanforderungen entspricht. Wenn weitere Unterstützung benötigt wird, 
wenden Sie sich bitte an Ewellix, um umfassenden technischen Support zu erhalten. 
(⮑ Seite 3). 

Vereinfachter Auswahlprozess

Diagramm 1
AC-Version
•	 Auswahl nach Last und Richtung, versetzte Last bei Hub-

säulen, Hub, Drehzahl, IP, Selbsthemmung / Haltekraft / 
statische Dimensionierung

•	 Überprüfen Sie die Umgebung und den Standard: IP, Ein-
schaltdauer, Temperatur, Norm

•	 Wählen Sie auf Wunsch Zubehör Netzkabel oder Spiralka-
bel, Anschlussplatten, Leitungen, Ein- und Ausgänge. 

•	 Wählen Sie das kompatible Steuergerät / die Schalter nach 
Anzahl der zu steuernden Funktionen aus.

DC-Ausführung
•	 Auswahl nach Last und Richtung, versetzte Last bei Hub-

säulen, Hub, Drehzahl, IP, Selbsthemmung / Haltekraft / 
statische Dimensionierung

•	 Überprüfen Sie die Umgebung und den Standard: IP, Ein-
schaltdauer, Temperatur, Norm

•	 Wählen Sie das Steuergerät aus: Kanal pro Motor, Aus-
gang pro Kanal, Summenausgangsleistung (siehe Kompa-
tibilitätsmatrix), Zubehör

•	 Wählen Sie das kompatible Betriebsgerät / die Schalter pro 
Anzahl der Funktionen zur Steuerung

Weitere Informationen finden Sie auf den ⮑ Seiten 52 und 
53.

Start über Funktion 
oder die Anwendung

Nein

Nein

Nein

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Nein

Nein

Linearantrieb 
auswählen

Linearantrieb 
auswählen 

Medizinisch

AC-Version auswählen 
(Wechselstrommotor oder 

eingebautes Netzteil)

AC-Version DC-Ausführung

Teleskop-Säule 
auswählen

Stand-Alone 
Produkt

Hauptstrom 
(AC)

Paralell-Modus
oder Speicher

Die Last ist 
geführt?

Medizinische
Anwendung?

DC-Version 
auswählen mit 

Encoder

DC-Version 
auswählen ohne 

Encoder

Andere Linearität 
auswählen Stellglied 

(auch medizinisch möglich)
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Auswahl nach Last und Richtung, exzent-
rische Last bei Hubsäule, Hub, Drehzahl, 
Selbsthemmung/Haltekraft/statischer 
Kraft/ Dimensionierung
•	 Die Nennlast sollte mit der maximalen Kraft übereinstim-

men, die die Anwendung während der Bewegung auf das 
Stellglied ausübt. Betrachten Sie das "Worst-Case-Szena-
rio" und auch die Richtung; Push ist das Ausfahren und 
Pull ist die Rückzugsrichtung.

•	 Bei Säulen sind die Last und die versetzte Last / Entfer-
nung zu berücksichtigen.

•	 Die statische Last sollte mit der Kraft übereinstimmen, die 
von der Anwendung auf das Stellglied ausgeübt wird, wenn 
das Stellglied statisch ist. Berücksichtigen Sie die dynami-
sche Wirkung von Vibrationen oder Blockaden auf die An-
wendung.

•	 Die Hublänge des Stellglieds einschließlich der Toleranz 
sollte mit dem Hubweg der Anwendung übereinstimmen. 
Bei der Option Endschalter kann die zusätzliche Hublänge 
bis zum mechanischen Anschlag des Stellglieds für zusätz-
liche Sicherheit berücksichtigt werden.

•	 Die Geschwindigkeit sollte mit der erwarteten Laufzeit 
übereinstimmen. Beachten Sie, dass sich die Drehzahl je 
nach Last, aber auch je nach Spannungsabfall bei einem 
Gleichstrommotor ändert, mit Ausnahme eines Schaltnetz-
teils.

•	 Bei einigen Produkten können Sie das Einbaumaß und die 
eingefahrene Länge auswählen. Berücksichtigen Sie die 
Toleranz.

Überprüfen Sie die Umgebung und den 
Standard: IP, Einschaltdauer, Tempera-
tur, Normalbetrieb
•	 Jedes Produkt sollte eine Umwelt- und Standardspezifika-

tion haben. die mit der Umgebung der Anwendung über-
einstimmen sollte.

•	 Schutzklasse (IP)
•	 Umgebungstemperatur während des Betriebs, Lagerungs-

bedingungen
•	 Einschaltdauer in % oder "Zeit EIN / Zeit AUS" sind ange-

geben.
•	 Die längste Betriebszeit sollte die angegebende Zeit EIN 

nicht überschreiten.
•	 Die kürzeste Ruhezeit sollte länger sein als die Laufzeit 

multipliziert mit der Angabe "Zeit EIN / Zeit AUS" oder der 
Laufzeit multipliziert mit (1- Arbeitszyklus spezifiziert) und 
dividiert durch Arbeitszyklus

Formel: 

Ruhezeit  >
 Laufzeit × Zeit EIN

Zeit AUS

Oder

Ruhezeit >
 Laufzeit × (1-Takt-Zyklus in %)

Einschaltdauer in %

Beispiel:
Zeit EIN / Zeit AUS = 85 s / 340 s oder Einschaltdauer 20%;  
Die Laufzeit muss weniger als 85 Sekunden betragen.
Wenn die Laufzeit 30 Sekunden beträgt, sollte die Ruhezeit 
mehr als:

 30 × 340
85

= 120 Sekunden

Oder
 30 × (1- 20%)
20%

Ruhezeit  >

also
 30 × (1- 0,2)
0,2

Ruhezeit  >

also mindestens 120 Sekunden betragen.
Einige Produkte sind für eine bestimmte Anwendung konzi-
piert, eignen sich aber auch für andere Anwendungen, die 
eine ähnliche Leistung erfordern.
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Wählen Sie das Steuergerät aus: Kanal 
pro Motor, Ausgang pro Kanal, Summe 
der Ausgangsleistung (siehe Kompatibili-
tätsmatrix)
•	 Wählen Sie das Steuergerät aus, das mit dem ausgewähl-

ten Antrieb oder der ausgewählten Säule kompatibel ist. 
Betrachten Sie die Summe der Anzahl der Kanäle, die von 
jedem Produkt angefordert werden; einige Säulen könnten 
zwei benötigen.

•	 Das Zubehör kann ausgewählt werden: Netzkabel oder 
Spiralkabel, zusätzliche Kabel, Ein- und Ausgänge, An-
schlussplatten. 

Wählen Sie das kompatible Bediengerät / 
die Tasten nach Anzahl der zu steuern-
den Funktionen aus.
•	 Wählen Sie das mit dem Steuergerät kompatible Betriebs-

gerät aus.
•	 Die Art des Schalters muss ausgewählt werden: Der Schal-

ter kann je nach Anzahl der zu bedienenden Funktionen 
eine unterschiedliche Anzahl von Tasten haben (d.h. nur für 
die Auf- und Ab-Funktion sind zwei Tasten erforderlich); die 
Anzahl der Tasten steigt je nach Anzahl der zu bedienen-
den Stellglieder oder Säulen oder wenn eine Speicherposi-
tion oder andere Funktionen benötigt werden.
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Baureihe Matrix
Die Matrix-Serie wurde für medizinische Geräte entwickelt und beinhaltet leistungsstarke 
AC- und DC-Linearaktoren mit DC-Motor. 

Eigenschaften
•	 Entwickelt für Medizinprodukte
•	 Komplettes System mit Steuerungen, 

Bediengeräte und Zubehör
•	 Sicherungsmutter serienmäßig
•	 Sicherheitsfaktor bis zu 4

Vorteile
•	Synchronisation möglich
•	Geräuscharmer Betrieb
•	Kompakt und ästhetisch
•	Sicherheitsmutter serienmäßig

Sie laufen sehr leise, beanspruchen 
wenig Platz und können in nahezu je-
dem Winkel in vertikaler oder horizon-
taler Lage installiert werden. Die Serie 
ist medizinisch von Dritten zugelassen 
und mit Optionen wie Anti-Pitching, in-
krementelle Positionsrückmeldung und 
Notabsenkung erhältlich. Die Matrix-
Serie kann als Komplettsystem mit 
Steuerungen, Bedieneinheiten und 
Zubehör geliefert werden.


